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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1920 Eichelsdorf : TTC Nidda 1968 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:15 Uhr

Schäfer fixiert zwei Punkte für den TTC Nidda 1968

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TTC Nidda 1968, als Hans-Wilhelm
Schäfer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV 1920 Eichelsdorf
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hohmann und Schäfer, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TV 1920 Eichelsdorf ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Petri / Alt konnten im Spiel gegen Riemer / Borst einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Schmidt / Alt das Spiel gegen Hohmann / Bieger noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 9:
11, 7:11, 4:11. Keine Chancen hatten im Anschluss Herget / Blum bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahenten Schäfer / Lava. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Bernd Schmidt gelang es, Thomas Bieger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Volkmar Petri und Robert Hohmann, bevor das zumindest
auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Siegmar Alt besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hans-Joachim Borst noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit 1:3 verlor dann indessen Matthias Alt seine Partie
gegen Matthias Riemer. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Herget wenig später
beim 3:0 von Christian Laven. Volker Blum verlor derweil seine Partie wiederum gegen Hans-
Wilhelm Schäfer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Bernd Schmidt seinem Gegner Robert Hohmann letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Fünf Sätze lang beharkten sich Volkmar Petri und Thomas Bieger, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Bieger nun 14 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Es dauerte eine Weile, bis Siegmar
Alt seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Riemer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 4:8. Fast verloren schien dann das Spiel von Matthias Alt gegen Hans-Joachim
Borst, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Matthias Alt jedoch die richtige Taktik gegen
den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Durch
diesen Erfolg hat Alt nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:
13 steht. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Thomas Herget bei seiner Pleite gegen
Hans-Wilhelm Schäfer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Herget nun bei 2:
4, während Schäfer bislang 10 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2023 (02:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1920 Eichelsdorf nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf,
während der TTC Nidda 1968 vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den SV Fun-Ball
Dortelweil IV ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1920 Eichelsdorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2023 gegen den TTC Florstadt II.

 Statistik:
 TV 1920 Eichelsdorf

Doppel: Petri / Alt 1:0, Schmidt / Alt 0:1, Herget / Blum 0:1 
Einzel: B. Schmidt 1:1, V. Petri 0:2, S. Alt 1:1, M. Alt 1:1, T. Herget 1:1, V. Blum 0:1 

 TTC Nidda 1968
Doppel: Hohmann / Bieger 1:0, Riemer / Borst 0:1, Schäfer / Laven 1:0 
Einzel: R. Hohmann 2:0, T. Bieger 1:1, M. Riemer 2:0, H. Borst 0:2, H. Schäfer 2:0, C. Laven 0:1


